
Intelligenz - Blatt zur Laibachcr Zeitung N " . i . W

Stadt - Ulld Landrechtliche Verlautbarungen.

V e r l a u t b a r u n g . s«)
Von dem k. k. Ctadt . u:d iandiechte in Krain wird über Anlangen der Anna ver,

»itt 'bttn v. Fani l>, kl^> »l i ^ e m M bckan>,i gemacht, daß alle je»e, welche auf das in
Verlust qtlaihelie 5.ra,>v<,rt ?l v 85 ddl^o. 2 . . ^mi» , 3 , ^ pr. »300 Francb an Joseph von
F non lautend, <o vun ter fü'.gewrßt franz'sifchen Negierung über eine dahin übevgedeni
ji ,,d sche Donlsst c>lob!'..j'tion a" Ios?»)l> v. F n ton lautend pr. 6uu fi. ausgefertiget wor-
d?n ist, einen rechll.che>l 'Anspruch zu hohen ve,memen, selben so gewiß binnen » Jahr 6
35oct»ln un') 3 T ^ e » , nach den ge>ep,l,chen Vorschriften gelte» d mochen sollen, als im W i ,
t r .,e>' nach Verlaus dieser '?lmonisatlon3 - Frist aus weiteres '̂.nlanqen der odgedachten Frau
3> nsteller n!, d:e»5s Tsar,ssen ŝ n' .iltödlel und Wirkungeloß erklärt, und sohm in die Aus-
sesslquüci eines neuen gsw ll.glt w^ten wird. !>'alback den »5. Dezember »s».?.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
^ V^>i dem k. k. S tad t , und ii.indrechte in Kram tem ilukas Pleunig, mittels gegenwär-

tigen Ed cls zu erinnern: Es babe Dr. Joseph ^usncr, Curator der Johann Gradischegi-
schen K^idcr von l^alloch, wegen einer gegcn lhn, und seine allbier befindliche Ehegattinn
Mar ia gerichtlich übeirclchlen Auslündung schuldiger 500 fi, Augeb. kur. sammt Ncbenver.
bindliw enen um d'.e gereckte richterliche Hülse gebethen.

Dos Gcriwt, ^"» der Ort seines slutentftalls unbekannt, und da er vielleicht aus den
k. k. El blinden ablve<c,id ist, hat zu seiner Vcrsrettu,ig und auf dessen Get>i5r und Unkösten
den dießortt^n Geri^seadrokaten Dr. Niklas Reich, als Curator bestellt, mit welchen dieser
N ^lö^genst^ d nack, der für d e k. k. Erblanden bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt, und
elttsc!^ccc,i weiden wl»d. Lukas Ps"unig wird dessen durch diese ötienlliche Ausschrnt zu dem
C»te er:nnett, dam,l erallenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwischei dein bestimm-
ten Vertreter stioe 5iechtsbehslse an Handen zulassen, oder auch sich selbst einen andern
EabwMer z'.l'.»estcllen, und dlezem Gerichte nahmtM zu machen, und überhaupt in die
restlich n Ordnn»^, i :äN^n Wege einzuschreiten wissen moq?, dlk er zu feiner Ve lheidlgung
tlcns<nn n«dc„ würde, massê  er sich die aus seiner Vcral>säu!nung entstehenden Falzen selbst
b'n, î ^esscii t>aben w»ro Laibach den »F. Dezember »«»5.

V e r l a u t b a r u n g <Z)
Vo „ dem f k. Stadt-und l^ndrechle iu Kro'N wird üder Anlangen der Frau Theresia

verwittwelen v Hubenteld, ono Dr ^l«son ^all.uz, Cmatoris der minderjährigen Tlieresig
V. Hubenlejd, kiem s önenllich defannt gemackr, d^ß all? jene, welche aus welch »mmer für
einem Rcchrstitel al>s ten Verlaß des all^er v?> slorbcnen Hrn. Wenzel v. Hubenseld einen
Ansv,üch Nl haben p^rme.nen, ,t>re aslsä l.gen Hurderungen bey der zu diesem Ende auf den

.29 I.lnec i8>6 Vorm tt^qs i„n ^ Nl)>' oor diesem Ger.chte be'tnnmtcn Tagsa^l,ig so gewiß
'anmelden, und ,olvn i?lt?,id mach?i, soken, a!s »m Widrigen dieser Verlaß geyör'g abgehan-

delt, uî d sodann den betreff^en Erbcu e?ngeü!llwurtri weiten wlrd.
Lk,il<c»ch den »2. Dczcnhcr ^815.

V e r l s u t b a r u n g. s^)
Von dem k. k. Stadt-un> cand,eckte in ^rain oird über Anlangen der Maria der-

W'ttibten Merk, a»s ertiättei, Tcstamcnlskrbiu iwes verstorbenen Ehega-rens Nülas Merk,
hle,l!,t öffentlich bekannt gemacht, daß .,lle jene, welme aus den Verlaß de'selden, aus ,welch
im«-ler für einem Rechtsglund? e-nen ^ipi 'uch >̂ kal^n oennelnen, ihre dießfä^iqen Förde-

! tungen bey der zu diesem Eude aufd"« 2<). Iäner «Älb Vormittags um y llhc vor dtetem
Gerichte bestimmten Tags^lln,; so ^w<ß a^niclden, .md ^kl^-i.d darthun sollen, als im Wt»

. d'^e>, dlescr Verlaß aehö'-'g ab;eh^d?!t, und den deilc^ci'di» ^.rben eiua.eautworlit. werden
^ r b . zialbachzdcn »^. Hezelnder 2 2 ^ .



, N a c h r i c h t - (5
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Krain wird hiemn allgemein b^nint gemachte

^ M Es scye von diesem Gerichte eine daselbst deposttirte Pupillar - Paarschaft vom 6auc> st. in
^ » " Silberniünze im Ganzen oder theilwelse zu Gunsten der mmderjährigen ölloisia Recher aus-

zülech^'n, dabcr alle jc,;e, so dcfts Pupi l lar-Kapital zu überkommen wünschen, sich dieß-
sMs an dieses Ota^t »und ^anbrecht bittwets zu vcrwenden, «nd zugleich die Praqmcttikal-
^ i ^ ^ - ^ p i s . K i b l ' r ^ ' ! < - u w ? » s c n h a b e n w e r d e " . 3 . n b » i c h a m > ? ' D s ^ n i ^ i ' > « ' ^ .

^ W K r e i s a m t l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
' ^° ^Wt V e r l a u t b a r u n g . (2 )

Nachdem mir Ende Iäner 1816 der mildem Handelsmann? 3?icolaus Recher, wegen Lie<
^ M serung der Victualien für das M i l i t ä r -Gp i t a l bestandene Kontract sein Ende erreicht, ss
^ M wird in Folge löül. k. k. Ni l i tär ,Ober-Command) »Eröffnung vom ,9 . dieses, die iiizita.

fion zur AnstoPing eines dcrley Koncratts auf den weitern Zeitraum seit «. Februar bis
^ M End? Apri l l 3 , 6 am Z. Iäner l 8 l 6 in der Militär-Commando ^Kanzley Vormittags um

10 uhr vorgenommen, wo;« die Unternehmungslustigen zu erscheinen eingeladen werden.
K. t. Kreisamt Laibach am 22. Dezember ^8 'F .

C 0 n e u r s (Z)
^ M um die ersie Lehrersiclle bey der Hauptschule in VMach,
^ W Durch die Beförderung des ersten Lehrers an der Hauptschule in Viliach, Bernhard Wal«

ttr zum Director der nähmlichen Hauptschule, ,st die erste Lehrersteg?, das ist die Steile des
Lehrers der dritten Classe daselbst, mit einem Gehalte von sua fl, auS dem deutschen Schul
fonde in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche sick um diese LehrersieLe bewerben wollen, werden in Zeit von 8 W o ,
chen, vom Tage der Bekanittinachung ihre eigenhändig geschriebenen, und an das hohe Gu<
bernium zu Laibach gerlchreten Gesuche, mir den öraparenden und OittenzeugnMn , und ans

^ M dere ibre Dienstes-Tauglichkeit, und ihre Verdienste im Lekramte beweisenden Belagen / bey
dem Dekanote und Schlildistrlksaussicht in Vlllach einzudeichen d^d?n.

^ M Dekanat und Schuidtstrlktsaujsicht zu Viilach am 5. Dezember 181.5.

K u n d m a ch u n ^. (Z)
^ M Bey dem Vezirkskommissvriatc zu Vegita ln dcm Gebiethe des k. k. G'.berniums z«
^ M Triest, ist die Steuer. Ellmchmerssteüe, mit welcher ?;-'? Besoldung ûon jährlich^ ^ 0 st, und

die Obliegenheit verbunden ist, eine ZäuNon von c»c,a si. ja M . M oder in eln^m landtWch
^ W vorgemerkten fideljusorische Insirumetttell m gleichen Bttrage und Währung zu leisten, in E r ,

ledigung gekommen
^ M Es wird daher in Gemäßheit eingelangten hob^, Gubcrnial- Dekretes vcM >2sl4 d. Z.
^ M 'Z079 der Conkurs zur Besetzung dieser Stelle nur dem Bcysotze ausaeschl'ieben, daß die
^ M allenfälligen Competenten ihre gehörig belegten Gesuche b's zum lH. Iäner t Z l ü hcy dem
^ M k> k. Gubernium zu Trrest einzureichen haben.

Welches hiemit zu jedermanns Wissenschaft öffentlich bekannt gemacht wird.
K. k. Rreisamt Lalbach am «4. Dezember , 3 ^ ^ ^ ^ ^

M Vermischte Anzeigen.
^ M F e j l b i < t h u n g s e d i c t. (>)

Von dem Bezirksgerichte Kommenda Laibach wird allgenntn bekinnt gemacht: Es sey
auf Ansuchen des Herrn Johann Nep. Wolftng, wider die Eheleut? Iuscph und Urschula

^ M Persch>5,V?getl laut Re^sions-Urlhetl ä e i n t l n i ä w tten May l . ^., ,ckuld'qen 8"o fl. reducirt
^ M 6^0 st. 32 kr. sammt H proe. Interessen, se>.t ». Apri l »3^0 in dl? excc.,!lve Feilbiethung

der zu Ieschza, tey Gr. Kanzian sub H. Nro, 4 liegenden, der D- O. Flitters Kommelioa
^ M Laibach.' als zur AMommendlichen Gült ge örig. sub Urb Nro, '85 zinsbaren, auf »967 fi,
^ M 4« kr. gerichtlich geschätzten ganzen Kaufrechtstmbe, sammt An-und Zugekor gewl^l^et, u, d
^ W die dieß'fällige erste Wlbieth^ngstagsatzuüg auf den 2Z. Nooesiber, dee zwcylc Fe,Il>ic:hungs»
^ W , Taasatzuna auf den 2>z. Dezember l . I . l 3 iH endlich die dlltte Fetlblethunijblü^satzuug auf



den 23. Iänev k I . ' 8 , ^ mit bem Anhange bestimmt, baß Falls bey der ersten, oder zlrey- W
ten Feill'irthl,nqssa.is>il',ulig d,rse ganze Hu!'? 'ommt '^in- u»d Z.igchör nlch^ lim den Sckä, D
hl!,igsw?rsb oder darüber an den Mann gebracht werden sollre, solche bey der dritten ^eü- M
b ic th l l sn^^q jM!^ ^u,1) unter den, Ock^üngswettlie hindan^qslen w^den wird. ^^7oul M
alle ^.nifllütiqcn, insbcsü'.dese. die intab^li',ttn Gl.uibi^cr mit dcm Bl-rs.'tzc v ^ ^ / i di^tt W
werden, daß si?^ die L-cit.Niüi'.öbedingtniI? täglich zu den gewöhnlichen 5!ü! l r^!n^u i,-. d^scr - W
Gerjchssfanzln) emschc^ könn?» Bez. Gericht' ?ommc»da Laib^ck an 20 O<.>. ^ 3 ' ^ ' M

A n m e r r l̂ n g:, Weder beq der erst^i, noch zweylen zcilb>?th,l>i^stags<i^l!^ HN si.1' i'^ü W
^.^'slüstiger gemeldet W

>̂  c t i b i e t h >i n g s . E d i c t. (»)
Von dem Vrzi!'k->ger!chle Konnnenda Liiback wird allgenieü: bcknnnt c^lnachl: Cä sey M

Perdan, Grundb.'si,^?r zu Marza-Fe ld , we^en lallt Unhe i l , gesprochen ron dem poid^'lal!» D
denen Handelsgellchle zll Laibach deu 2. März zZ'Z schuldigen' »5? si. 4.; kr snilc^'n Un. «
kosten pr 2ü ft. H-' kr und nack-zesolgsen Executions - Äösic,.,, in di^ 5,rcci!t;nc Fci lbiet l^ni
der dem Sch^ttnel' Lore!,; Pxrdnn qchöngen, zu N,,ria . Fe d s ib H. 5lro, 26 gelege^'n, «
der D< O. Äi t ter l . Kon'.m^da Laib.ich sub Nrb. 49 m,d Hl zinkb.n-?n gaü^cn K^lsrechss^u^ W
sammt Wohn. nü0 Witth!chasseg:däud?, U!',d sonstige» Zligehör, „ach .dem dießfill^cn Scbä,
tzlingspro!l)ko2? ooin 28. OttobelV'3l4 gcwllli^et worde«. Da man min ,;u'diesem Ende die
erste Fellb!etyi!!^5-Tiig!^tzu!'^ auf den 22. Dezember l. ) . die -.weyre F?!!bitth^!^qs^gsa. D
tzüng ans den 22, Iäncr / ,u d̂ die dritte FeildlcthllngslagsotzllNg mif dcn 22. Fcbrn.n' k. I . M
»8l6 jcdcr^tt Vurmitt.igs um y N'r in dttscr Gerichl^auzley N!it d.".n Aichan^e bestimint
hat, daß salls diese execut^e ganze Hude, weder bcy der ersten, noch bey de? ;!veyfen I e i l - «
biethllngstagwtzunq um den Schaffunqswcttk, oder darüber an den Mann gebracht werde,! M
sollte, solche bey der dl'.tlen Fcllblttbungelaqsatzlina. a!.ich unter d^m Schä^m^vel the hin, >
danqegeben werdrn wn'd; so wcrden alie Kalislustigen. insbesondere die inlablilitten GlxUl. M
biger dessen̂  Mlt dem Veysatz? rerständiqet,daß d-.e dießsaätgen Licitaiionsbedingiusse laglich »
zu den gewöhnlichen Amtöünnd?'! in dieser Gericinskanzley eingesehen werden können. W

Bezirksgericht Konüne-^da ^i«bach den ,4- November »k'S. W
A n m er kul, q : Pey der ersten KeilbiethunMagsalMg ist kein Kanflnstiger erschienen. «

F e i l b i e t l> u n g s - E d i c t. (l)
Bon dem Bezirksgerichte der Hcrsschaft Prem wird hiemir bekannt gemacht: Es sey

auf Ansucben der Herrn Gebrüder Helmann, vürqcrlicker Handelsleute zu Lalbach in die Feil-
bicthunq des dem Andre Dollgan, aus Schemb-je gehöriqen, auf 521 fi. .50 fr. gerichtlich
ge,chatzttn Mobilarvermögens bestehend in ein Paar Ochsen, 2 Kübe, 25 Schaft , 400 Zen- ^»
ten Heu, und übriger Hanseinrichtung, dann des in Scbemblje sub Nro 20 liegenden der ^
Grundlierrschasl Pr m untcrthänigen auf l2Fo geschätzten Halses, Magazins, und is2 Hübe,
ob sckllldlgen 580 fi c 8 c. fm Wege t?r ELecution gewilliqct worden.

Da nun biezu I Termine, und zwar für das fahrende Vermögen der 22te Iäner , Fte>l
und lylen Februar, und für die Nealinken der 23. I ane r , »y. Februar, und 20. März k.
I . mit dem Beysatze bestimmt worden, daß, wenn das Mobi lare, so wie das Immobilare
weder bey dem ersten, „rch hcy dem zweyten Termine um die Schätzung, oder darüber an
Mann gebracht werden köinne, es bey dem Z. auch unter der Sckätzunq hindangeqeben wer-
denwürde; so haben all? diejenigen, welche entweder die Realität, oder ein, oder anderes
fahrende Out an sich zll br ingn gedn-.ken, an den erstbesagten Tagen um 9 Uhr früh nach
Schembije, in das feil;ül>!?fl',5nde Haus zü erscheinen.,. G

Die K<ilissb?dinq« sse können in' der hiesigen Gerichtskanzlcy eingesehen werden. H
Be^sfs^ericht der Herrschaft Prem am »o Dr-ciuber «Z'^. ^ ^ ^

Felldlethung des Gregor Demscher'schcn Hauses in Eisnern H , Z. 6a sammt Garten, W a l '
dungfn und Heumaden. (> )

Don dem Bezirksgerichte der Sl^'lsk<'rrsch,,ft Lack wird hiermit bekannt gemacht, daß «
auf Ansuchen des .^ac0l, .Menscher, wider Elisabeth Demscher. in Elsnern in die «euerli- V
che, FeUb^cthung des lm) der am 21. August i g i ^ abgehaltenen Lizilation von der Elisabeth »

4> -



Demscker, um den Meistbotb, pr 36» fl. erstandenen "'n'^^r De'n^er'scken Hauses in Eis«
nern H . Z 60 s<im,ln G^rce», Waldungen >î d Heu n^den in Fol^e ^ Z^8 allg. G O .
gewil l igt , Uno hlcrzu'der ?ag auf den ^ I ^ er »6 '̂ Vormit tags vo-l <> bis »2 Uhr im
Or t? :^>nec>' i'.n Hause M o 5>) mit dem Bi,' ')s' '^ bw-mmt worden sey, daß, wenn diese
Rcaü.>i:?n uzn d?i> Mel!ti.'»lh pr. ^ , l l . o ^ r daru!'?^ ,zc^en g!?:ch bare Bezahlung an Mann
mchl gebracin werden 'o'äle, sü'.che a^ch unter de^n^lb n bülda'-.^^edc^ '.rcrde!' wurden.

B^lsksqcr'lcht S ^ v t t r ^ r i ' s ^ -f i ?a>. um >eo. D<z'Mder »8,5.

^»ü^nncn - ^dm,N'.si,ra' ons>,Vel'!c,l baru,?g. ^ <)
Von d'r l . k. .pl'ol.^ Domnücn - ^id.n n str^tlvi' zn raldach wird hle uis b^kaont gemacht,

daß in Foige einer p') u .!>'»,;» nolien k. k. ^^hernl.) durck Vl'^uro'^s« lnsz,., vom > >< Em»
psang den »9. d. M . Gesckä.' lei i^ l » - ! . ; ^ettcr jel inicen H^ s>nq, foizen^e n,l',^ e.̂ - gl«z«
reichen Vledcreroberllnq I l l y r i e . s bey persäüedene'l vo-m.Uisigen ttanzöstsch »»^yris^e,, Slaals«
ämter v ' ' f ind ig gewesene ö tcmpelpap i»r - Ior rä the und -'yn?M!e'.s ooer Haaprbüch^r, a l s :

nens) weißes unc^stcmpelces t i e f es Papier ln H.nbdö^cn . . . . . y<5y R i ß
atens^ weißes ungestenipelles Papier von nnttercr Gärung in ganzen Bö',en. l!.2Z - "
I tens weißes ungestempelte) Papier von etw^s grö!scrcr Gattunz tt'?>.f^5 <n

ganzen Vögen . . . . . 656 . ^
4tens) weißes, jedoch gröstenthetts gedrucktes / wie auch mir durch gest̂ chcnen

Stempeln versehenes Papier von mnlererHroste . . . . . . . - . - - . ^321 - «
Ftens) weißes zum Xbeil gedrucktes ebenfalls Mlt durch gestochenen S m n p c l n

Versehenes ziml-ch q r M s P i p i c r 9 , —
6lens^ gedruckte P M von grossen Format . « , 6 P k .
7cens) mir durchgestochenen Stempeln versehene Wechselbricjc . . . . 269 ^ a k .
8tens) ungestempelte Wechseloriefe 2^.4 —
9tens) mi t gedruckten Rubriken oder Kolonen versehene, steif, w.c all,^ an

Nucken und an den Ecken m,t Keter elngcb...»eene < omnners, oder H u p l o ^ e r ,
gröstenthetls von Mediän > Papier, und theüs auSH<> theils aus >uo Aög?n >-!U'n!:,d 5772 Zrück
am 29. 30. und Z l . Iäncr künftlgei Jahrs Vor u'̂ d Nachmittagsi^ d ,', ^e^ödnlickei Amts-
siunden in dem hierortigen Llzeumsgeb^ude in kleinen P.lrth en, näkm <v das P i?ler zu 5 , >
>c>, l Z , und auch 20 i t j ß , und m qle ch?n Ablhe lungen auch die B ' i ^ c r . dnrch ünenl^che

. Versteigerung gegen sogleicke baare Bezahlung des Erstehungsprelfts vcrk'uft r.>,rdin. Wo. i l
die Kauflustigen mi t der Erinnerung eingeladen werden, daß die noch z m <^cl)>elben zu qe-
irauchenden Papiergsttungen von sehr guter, und zie nlich senior ,l u,l lät ll»d — u: t> dag
die Muster hievon sammt den A.lsrufsprelsen vorläliftg ln der kiercr l^.'n Do,nüüc5 'Admmi«
strations »Kanzley eingesehen werde« können. H. k prov. Doma» n - Ad »:'.niürH l0>» zu
Laibach den 27. Dezember l 8 ' 5 . ^ ^

V e r l a u t b a r u n a . (,)
Von deln Verwaltilngsamte der Herrfchaslen Th^rnumharl und O^.!i:seld wird denen

abwesenden Unterthanen Georg Gumrak, Pcter I oanz , be,de a<s de « Dorfe heil. K ^ u z ,
Georg Subban , von I so ie r , Michael Poschunig. A^reaS V e ' j U . , . aus c ew Dorfe Hsätz,
AndreaS GerlouilsH, Nalhias S ta rz , von Olohmraschou, G o.g ^e't, iz ovn W - ö d . Pe.
ter Bonigma, , Georg Mellauz, von Kerschdolf, S imon Say la isd 'g ron R^ch'Hvaß,
Mar t in Naoak. von Hrastia. Ma»kl,s 3i»oak von Sl'vpelsch/udott, "s,s» I-Hann Momlsch,
von Nla ln ig . hiemit bekannt gemacht, daß sie s,ch binnen einer Ia^lSsrii '. co" heu« dauo
zu ihren hubtheiligen Befttzungen so gewiß steiles, soUen, als i,u A d l i g e n lhre Hu lhelle
l icitando. auf ihre Gefahr oeräussert werden wnrd»n.

Verwallungsamt der Herrschaften 5 urnamharl, und <^usflfs!d ben 23. Dez. 18»?.

Feildleldunsss Edict. (l)
Von dem Bezirksgerichte Rreuy La«bacher Kleises wird hiermit allgemein hrkan',r ge» -

geben: Es sto aufzusuchen des Lukas ^ena?tis<b. in die Hellgelb ^ q d r dt>n A dieaS
Verchaunig eistentbümlich angedörigen, der SlaatSkerrstaf l Münkenoorf sub Uri>. Nro. F
«indienenden und auf 6o ft. gerichtlich geschätzten Keusche, zu Theinltz im Wege der E^cu -
l lon gewtlligel worden.

Nachdem zu diesem Ende 3. Termine, und zwar für den ersten der Z«. Häner, sü» den



zweyten der , , A ä , , . und für den dr i l len der 3. ? !vn l »6 ,6 s ^ b um 9 Uhr m l l d e m A n .
hunge besimu-l l r l ' l ^ l ' , d. 'ß, wenn diese Real i tät weber bey der erstem nock zw^ le f t F e l l .
bielhung um d>n S^l 'yuNstSiverth oder darüdkl an M a n n gebracht wel len kön».le, d rselbe
bey der d? l lcl i aucv unlc» der Sbätzung hllidangesteden wetden w ü r d r ; so n erdcs, sawmtli»
lse Kaufi-<,!g^ an d?n ot<> sl 'mmlr:, T a y l n . und Sc.mde ,m O n e d<r Real i tä t zu ctschei«
pen hi r rn.u cl^sselcöcn. D'e dirßtaUigen Kautsbedillß',>s>e könien stündlich h i ^o r lS eilige»
sehen, odrr ader am Taqe tzcr Versnisscruna, al ldor l vernommel: weiden.

Bezilk?gc' ickt iitcutz acu >/. De,ssnl'k» >8iZ. ____^_^___^^_^»>

Ff!lt?l?ll^l',^s , ^dlct. (»)
Von dcm Bl'zi'ksger, t.te Krcnh Laibicher ^stises lvird hiermit jedermann zur WisslN»

sckaft gebracht: Eö scy auf ^„süch^ d-r Helella Uranker, zu Mamisbnrg, in die ef^culioe
Fcilbiclbung drr drn, ?llex Wachler, auch zu Malmsbura elgenlhümNld zugebbtigen, auf
85 fi. von hieraus ^rsckä^xn der vfarlSgült Wani.Sdul^, sub Ulb. Nro. p zinsbaren
iss Kaufrechlsh'ldr ge.r! ^'^cl wurden.

Da nun hlezi, t»rc>) Termine und zwar für den ersten der 2H. d. V . Iäner , für den
zweyten der 24. d. U . Fedsliar, nnd für den oralen der 27. Tag d. M . März i Z l 6 N i t
dr.u Beysche bestimmt wurden, d'ß , we<n» diese Real tät weder bey der ersten, noch zwey»
len Feilbi^ hung um die Schätzung oder dcröder an Mann aebrachl werden w i rd , dieselbe
bey drr dritten auch unter der S bäyuift de.» Heijloielhtl'den hindangegeden werden rvülde;
so haben aüe jene, welche dieses Orundstuck ge . gle>.> buie Bezahlung an sich zu drin»
htn andenken, an den erstbeftlinmlcn Tä>>n Vo -'ntaa »n. 9 Uhr im Orte Mannsburg
z,L r'!Ceinen. Bezirksgericht Krr h >a'. :>'. " " i i - ^ ^ 8 ^

F e i l ^ l b ' s ^ c . ^ «... ,»)
Vo.-: s'cm Bez Gerichte der Bcz>.lSH>' l!ch.,ll Ä^lFelb,, g n -<d hicm« bekannt aernawl:

Es sey ui ̂ nsnckm des Hrn. Dr . I " i . ̂ uö:er, <^ul<2tm gd c l c t ^ ^ i , d^.l.n Jod. Abal»
berl M.»oer. Vormund der minderjährig" Td'00oro u.^'nUiy. so ̂  ,< »m t ig^eu Nahmen
als Un'v.rsalssiie seiger leel. Ehessalt»', MüKdale'z v r ^ l l l l v l Hewrli^e,. Ko' i r l l ih, lllit» Ja«
kid Usdl-n',^!l>'ch (^.»ratol der abwe^.nden H?!r a K>stc>Ky. velchltchlr« ^o l l a , m>t gl.lch«
mäßiger EstlälN<ia,_HcS gfoßjädl'gen E ' ' ' leies's!'l ,: H«a I^!>pd Ku »»-«h, »n die Feil»
i,',elouttg säli.a llict. zum I . i p h Ka'».lt' ' 'chrn ^ ' " l i ' ^ t aehölig^l . ..»>> 7,32 fi. 46 tr. ge.
l l t l '(V ces.i./plcn 3-.k)liläl.,'l, b^ftfyelld in z ^ . ^ . l , . ^ l < ! . n , äbaldancht l l n , iw lh t l 'Und
W l l lnschafirgebäud,!, ge<>'ll,gft wvlde >. ,

' Ba n>̂ '> ;, erzu b,ep Termine, >nz" .wa' für d n tlstc!, der 20. Dez. d. I . , fur dttl
zwthl.z> d<s «!. H-nel, ulid für d<n dr tleo der 2H K b'uar l . I . , 3 ' 6 n>>ch d«m Nntra«
ße dcr Inle^^.„ tss, n»'t i .m Al,h:,'<p d .n- l in t ^rfnen ftud. d<>ß, rrenn d.v ter e st«N
oder ^ ' v . l l . ^ ^ci l ' ic lh ' 1̂1 ein o'<» d ^ a " . O^u'.lstück, lo wir auck Wohn. und N i l l h »
sH^>lsl!eba»»dk um die S i ' ,<n ! l , , vd r dcl 'b » njch^ angibt H>l werstl» sollte, dasselbe bey
der dllllen auck n^er d« Sliähunp ^,ch i>en oolzul.li l len Bcd lug l "^^ hindanst^g den
n.<rden a-'ld, so d b»„ alle d^jenia^,! r l ' l se d»<je 3,ü!!tültl< <us<lwn en. «s(l ^ l i : l t r re! j l y yen
gl ich bare Be)«d!u',^ ode» naH dem mi< < em I n l ^ s ? ' ê» zutlestende, Einvesslansn'sse an sich
zu brlt^akn stsvel.k<n, an d n r,si d aqs^ iaa/a VolMütags um »u U»>r im Ol le d»r gtle»
ßtnen Nealitäli l, zu Hll ' l imalf ' y,.-> 'U ei^^b.'ft ^u er'ü einen.

Bezirksgenchl i e< T'e^ltehetl!ck..ft W ^ f We«n ^ 1 2 , . Viovember , 8 'F .
A n n l e l l u u g : Vey der er^a ^e<ld« k^npSlofisohun« hat sich kein Kansiustiger aemel«

de», ?»e ,<^es'e w,ld m der Gerichl^.anzleo vor sick pehel,N'r auch
d»e Bel»na'!sie e^,eselen, so wie die allsälllhen Nnlrähe zu ^rolvkoll
gene'en n.e de kö - e .

N ? r l .. u s b a r u n q. (2 )
Die Ausscheidung der aus Venedig ?m<,rla,igttn französischen k^nidanons- und andern

General-Intendenz-Akten nach denen Provinzen und Kreisen, Ue letzt I l lyrien besiellet ha»
den, tst zu Stande gebracht. ^ , . ,

Es wird dieses zur öffentlichen ft>n,'smß gegeben, damit jederirann, der einen Antheil

«n diesen Urkundel, zu haben, «ter davvn nsch k m Sinne les Pariftr » Friedens Men t i«



französische Regierung, Gebrauch mache» zil können glaubet, dieOelben tressen^n Akten bey die-
ser k. k. Gübernia.' »Commission gegen gehörige Eülpsaii^bestäül.uüg beerbe.

Von der k k. G u ^ r ü i a l . Llquidatioüs' iiomnuss.o' der sranzöstschei» Schulden.
^ falbach den 19. Vczcin^er 'Ü15.

V e r l a u t b a r u n g . (2) R
Von d?m Eule Habbach ^,'iid bcl'as.nt g?niac.̂ s/ daß oile diejenigen, wejä.e an das U r - U '

l^riliiu -tcsttl^eu elw^s schusd«̂  sey!, > diese Rückstände alsogleick) zu tilgen liaben, widrig?,^»
sülls sie n.ick 5?/! Gt-ctz?ll d.z;u ,,'cl halten werden würben, wclcke B?kannt:uaä)nng auch z t l « /
dem Ente ersassen würde, um die ,n dein > ^ o § des bü'-geilichen Oese^buchcs ausgespro-»
cbkoe Verjährung dl?ftr Abgaben zu unterbrechen Gut Habbach den. ^2. Dr;ember »8 ^.

V e > l a u t b a r u n g. """""' " , ' ( 2 ) '
3?oü dem k. k. Bezirksgerichte .N'-'a wird hiermit Mannt qcmacht: Es sey über An»

langen dcs Franz Wonsschin^, rcn Fn.iüe, in die öfsenlllchc Fcilblklhung des dem Haidels-
manne Mash.^5 Albrecht gehörigen qettiischren Wn^tenlagers, dann der Ha^ssahrnilie, als
Bettstättk, Kästen, Tische, ^essrl, Wanduhren, Bi lder, Fasser, und verschiedenen Elscu«
zenqs im We.̂ ? der Execurion gewilligt, lind hierzu der lZ Iüncr tür den ersten, der 27.
I^ner slir den zweyten, und der i « . Fcbr^ilN' 18^6 sür den dritten Ternnn bestimmt worden.

, Die Kciuflustiizen haben düh?r an obbenannlen Tacieu von <) bis 12 Uhr Vorii i lttaqs/
und von 2 bis 6 Uhr Nachmittags in dem Hause des ged.ichlen Handelsmanns Mathias
'A^reckt Nro »oi zu erscheinen. ^ Idr<a den 20. Dezember ^g ,F .

E d i e t- (2)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird über Einvernehmen der Anton Gregoritschischen

Loncurs.iläubiger, in die öffcntl che Versteigerung der b.'., der, ersten, und zweyrrn Feilbie«
lhung r.icht an Mann gebrachten dieser Concursmassa gehörigen Realitäten, bestehend aus
einer ls<5 Hubc ln Liple, dann den W-esen Petana, und Opolounck in P< nnua gswilliget,
und zu dem Ende der 20. f. M. )äner srüh zu den gewöhnlichen Amtsstund.'n in dieser >)lmts-
kanzley mit dem Beysatze bestimmt, daß eben gesagte Nealttälcn a ich unter der Schätzung
hindangcgeben werden. Bezirksgericht Haasbcrg am 20. Dezember »5,5.

Versteigerung einiger Realitäten in Eisnern. (2 )
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrsckaft iiack wird hiermit beka»nt gemacht, daß

auf Ansuchen der Frau Elisabeth Plauz, in Elsnern, nxder Mart in Homann, in Eisnkj'a
wegen schuldigen 664 si. sammt Nebenoerbmdlichkelten in die creclitlve Feilbietbunss der war«
tin Homann'schen auf 3F fl. gerichtlich geschätzte,, Heum.id v. Lom, des a:is^o st. geschî «
ten Gartens v. Pelnac, und der auf 14 fi. geschätzte,» 7 Koklstätte in Oßoinig geioilliget,
und hierzu der Tag auf den 22 Iäner , 19. Februar, und , 3 . März >8>6 j?dcs M a h l
Nachmtttazs don 2 bis 5 Uhr/ in dem Mart in Homann'schen Hause mit dem Beisätze be»
stimmt worden sey, daß, wen» eine oder andere Realität wedrr bey der ersten, noch zwey,
ten Licitation um den Schatzungsbetrag oder darüber an Mann gebracht werden sollte, solche
bey der dritten auch unter der Schätzung Hindangegeben werden wlrd.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack am^'8^ Dezember »8iH.

Versteigerung einiqer Fabrnisse in Eisnern. (2 )
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft '̂ack wird hiemit bekannt gemachr, taß

«llf Ansuchen des Jakob Meguscher, wider Gregor. Dem scher, in Eisnern, wegen schuldigen
F20 fl. sammt Nebenverbindlichkeiten in die exekutive Feilbiethung einer Kuh, 5 Stab L>!na.
saß, 2 Truhen, Essig, und Oehlfaßln, '. Handschlltte, sauern Heues, Holzes, dann
Manns.und Weiber. Kirckensitze in der Kirche S t . Franziset und S t - Antonii in E.snern
gewilligt, und hierzu der Tag auf den 22. Iäner und F. und ly . Februar l8>6 Vorm-ltags
von 9 bis 12 Uhr im Orte Etsnern indem Hause des Gregor Demscker, nm dein Beysatze
bestimmt worden sey, daß wenn ein oder anderer Gegenstand weder bey der ersten, noch zwey,
ten Lizitation um den SchätzlMgsbetrag oder darüber an Mann gebrockt werden s o M , sol-
chcr bey der dritte,, Lizitation auch unter der Schätzung h-ndangegeben werden wlrd.

Bezirksgericht Staatsherrz'chast Lack am i s . Dezember ^3,5.



Versteigerung 5eZ Ha: fts in Eis'iern H Z. 66 sammt Zugehok und mehrerer Eschseukr. (2 ^ ^
Von dem Vezirksqrrickte der Htaatsherrschast Lack wird hiemit bekannt gemacht, daß D

auf Ansuchen der Aques Mahortsch, wtder Matthäus Kobler, Hammersgewerben m E.önern,
wegen schiildlssen 70.) ft. sammt Nebenverbindlichkeiten in die execi'.tiveFeilbiethung, des auf 400 ss.
gerimtlick geschätzle,: Matthäus Kobler'sche« Hauses in Eisnern H. Z 66 sammt den dazu
gehörigen auf 27.5 si. gerichtlich geschätzten Grundstücken, nähmlich einen Krautgarm, 0 ^c.kc'.-
!>ont^, einen Garlcn pei ' Vocw. einen Garten NÄ(I?o1jc), einen Garten n^(i I 'olio n ^ !
snä inn i i zn i , ^er Heumad und Vehölzung n^ä i^odgni. poä 8 i5 i i ko , und der Behölzüng

, i n suckcl O ^ U n ^ , d«nn der auf 200 fi. gerichtlich geschätzten zwey Eschfetier puä I .c l5^ in ,
des alif «30 fi. geschätzten Cschfeuers 0 5ki lanou V-Z0N2, des auf ,25 fi. geschätzten Esch-
seuers Nct ? r o d , und der auf 4 fl. geschähen Waldung 5e1wu23. lci Leciino gewilligt,
und hierzu der Tag auf den »5. I ane r , 19. Februar, und lZ. März l8^6 jedes Mabl Vor-
mittaqs von y bis »2 Uhr im Otte Eisnern H . Z. 66 mit dem Veysatze bestimmt worde,,
sey, daß, wenn eine oder andere dieser Reslitäten, weder bey der ersten, noch zweyten L.ci.
tation um hen Sckätzungsbetrag oder darüber an Manu gebracht werden sollte, solche bey >er
dritten Licitation auch unter der Schätzung hiadangegeben werden wird.

Pturksqericht Staatsherrschaft lack a» 18. Dezember i Z i F .
V e r l a u t b a r u n g . ^2)

Von dem Inhaber der Herrschaft nnd Markts Ratschsch in Neustädtler Kreise werden
anmit alle jene yesayler Herrschast uutersifhende Grund.Zehend-und Bergholden die an ih-
ren Schuldigkeiten unter welch immer Nahmen in Ruckstand haste«, (da Privat-Forderun-
gen nichts fruchten,) auch öffentlich aufgefordert, ihre Rückstände bis 15. Iäner 1816, so«
gewiß an den, Inhaber selbst, oder an Herrn Pächter der Herrschaft Ratschach Felizian Ko.
varsch abzuführen, als anso,,sten die Rückstände durch g?'ctzliche Zwangsmittel werden einge.
trieben werden müssen. Wo andurch jede etwo vorschützen wollende Verjährung gehindert
wird. Laibach den »Z. Dezember i Z l F .

N a c h r i c h t . (2)
I n dem Haus Nro. 280 am Platz sind täglich aus freyer Hand zu verkaufen, scköne,

neue, moderne, wie ,,lich ordina-re Einrichtung, Sof fa , Sessel, Tische, Kästen, neue Vadra-
tzen, Federüetsen, seidene und kam'nmtüchene neue Bettdecken, neue und alte Reisekosser, alles
um f"l.r wo^ss^!s Preise.

V5 e l n z u v e r k a u f e n. s 2)
I m Hause Nro. «FZ. am alten Markt ist nebst mehr Gattungen weisser Weine, guter

ächter rother Tnestiner We in , die Maß pr. 51 kr, / und guter achter Rofosko die M a ß
pr. l fi. »2 fr . zu haben.

Bey den Gebrüdern Haimann,
find

L o t t e r i e - L o s e
von den auszuspielenden Landhäusern Nro. 2 2 , 23 , 24 in Weinhaus, und Nro.

113 in Währing, sammt' Zugetzör,
das Los zn 10 Gulden W . W .

zu haben.

K 0 ncu r"s - E d lc^ < )̂
Von dem Bezirksgerichte Kreutberg wird durch gegenwärtiges Edict allen denjenigen,

denen daran gelegen lst, hiermit bekannt gemacht: Es sey von d.esem Gerichte in die Eröff.
mlng eines Konkur<es ub^r das gesammte hierlandes beftndllche bewegliche und unbeweql'che
Vermögen des Jakob S l i f t a r , Gaiizhüblers im Dorfe Gerjusch, gew»lllger worden. Daher ^



^ « l r b Hermann, ber an erstzebachten Verschuldeten ein? 5 ^ - r n n q zn stellen ber^ f lq t t w
7 «l«»l>s k îemit erinnert, bis »o. Hornung »8l6 die Alimeldung ttlner Forderung in Ge<
a ? t , n u r örmlichen Klage, wider Herrn D r . Iobann Burqer, von Egq ob Podpench, als
^ ..r er der Äkob St'ttarschen Konkursmasse be« dieiem Be^rks',erlch'e so gew ß ell»zu.

^ ^ < > r mündlich anzubrln^e,,, und in stlber n,chl nur d,e Nichlichtt jemer Forderung,
c ^ . . ck dab Nechr, i^raft dessen er <n d.ese odcr j ^ e «lm,e qesetzt zu werden
' , " / . . erweisen; widrtqens nach Velsi.essmig des erst bestimmten T.iges nie-
" > m'ln- aedösl werden, und diejenigen, ">e ihre Fordern».^« bls rahln nicht ange-
"".'!>ot i>^en in Rücksicht des gesa -muen b'lrlandee bcnudl.chen Vermögens des eniqangsbe-
" ^ , 1 ^er cbuldettn odne A'.'sliad ne auch dann al'.,ewle^en seyn sollen, wenn ihnen w:rk.
? ^ «ebük-te, oder we.n sie .mck em e-ge.'ks G^t von der Masse zu

?de n ä t t e " / d r w^nn 'kre Fo.derun, a.tt e., l.e^..des Gl.t de^e.>chuldeten^orqenurkt
federn M l e n , ^ l a n b ^ r , we„n sie ecwa ,n d.e M a N »c^uld q jeyn sollten, die

/es Comuel,satio"s.E,^'ttd,!ws-odkr Pfandrechles, das sonst llnie» zu
stattn gekommen^ww' «bzutragen vcrdatten^erden ^ur^en.

' " A n k ü n d i g u n g
d e s L a i b a ck e r Z e i t u n q s - V e r l e g e r s.

C ä on nei t sch das qe,̂ enwanlqc äusserst merkwürdige M " , und st^t nn ^egrtffe
s.ck in die unabsehbare, 5.i fen der Ewigkeit zu verlleren Me^ZorfäUc von Wl.bngrc r,
' s/möaen sich im Vnn-oder Auslande diese i^Monatbe btndurckaufunserem Erdoalle

^ d A m G dan en füble ich so ganz die bellte H c k i , die < ,e nur oadnra) al.^^ ̂ t
N n ^ n e n d ' n wärmsten Dank für 5 W gütc. „lle Aufnahme h:er .ffcnttlch ao,v.stat-
^ , und mich ^brcm fernern Wohlwollen zu emp h!en. . .

'(?erMevsche. Länder, Städte. und <)taa'e> vcr chlmgendc,^ vor el'-,?cn > w »
nrck NW''ation7 - " i t 2 ^ r e n aber ,mt g!äcf!ickcn Erfolg gekro^ gececdte Kricg -
? ! . . ^ ^ranuaen der ^ns^en f re "^c a ̂ ,>c'onnerf;^dc- üocrMl^loncn Lctchca, über
^ ä ^ e ^ Schutt gestürmte Mauern wa.dcinde Wärgengcl hat !cm Schwert.n d.e
^ 1 -^ ^ . a l kt iss von a-'e'l d e ^ c n zl'r.-u ab,^:..'^.<, und bat sie d̂ m langedavou
^3ch u b ^ Eng k ^ o l d - n irieden^1>.ffcnll,ch au fe ,^
^ d o l ^ N iiunasblattern a.Stos fehlen/ - Nein! dcnn tch kaun nnch zur Ehre

^^Re^e^^A ^^^^r^^7'Hlr5^. ^Hn^'TKe^
"setzen, und die Wißbegierde

3 n s t ^ r e h r t e n Leser n o ^ o n ^ ^ ^ ^ ^ . ^ . ^ . ^

D'^''"^? "nn̂  Umstände chttreteu; n ä l . u l i c h : fü r d i e ^ : d t
s^I"^",^^ ' ^ ^ ^ ^ M i t Konvert durch die Botl en, jährlich
' / a^^« k̂  baldi^rU 3 fi ,5 r M i t postamtlicher Versendung, jäbrlich 9 fi.^,
^ , b ^ r w I'st 30 ßür jcde Einschaltung in das Hnte^genzolatt b's gegen .3

' " K^^rä^t^'w^^r r̂3 ^n^^u^P^^
l e " ' N u kr chm w i ' 7 de '7Bet ra f^ le 'ch minusend^n , i.dem dieie Nachrichten immer

^ ^ 1 ^ r n N ^ ' ^ 7 t z , n Rückstand l . ,
teude^änmmraüou^ gütigst einzusenden, und d,e Bc^Uuug bey Zctten

wachen zu woNeu. I o s e p h S a sse n b er g,

V e r l e g c ^ .

^ " " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ > u l l 0 z < - 0 un <; i n T ' i e s t .
Den ^0 De.-eu.bel ftnd toigende fnnf Zahlen gchoben wor.^'n:

_. 2 l . uäHaen HithunHen Mldcn^n : /und ^ . I ä " ' ° Trieft geMea «erde.


